Arbeitsgericht in der Gerichtsorganisation 

Instanzen der Fachgerichte

Rechtsgegenstand


VerfassungsR
BVerfG

Bundesverfassungsgericht
LVerfG/VerfGH

Verfassungsgerichthof



VerwaltungsR
BVerwG

Bundesverwaltungsgericht
OVG / VwGH

Oberverwaltungsgericht
VG

Verwaltungs -
gericht

Finanz-/SteuerR
BFH

Bundesfinanzhof
FG

Finanzgericht



SozialR
BSG

Bundessozialgericht
LSG

Sozialgericht
SG

Sozialgericht


ArbeitsR
BAG

Bundesarbeitsgericht
LAG

Landesarbeitsgericht
ArbG

Arbeitsgericht


ZivilR/StrafR  

("ordentliche Gerichte")
BGH

Bundesgerichtshof
OLG

Oberlandesgericht
LG

Landgericht
AG

Amtsgericht

regelmäßig gibt's 3 Instanzen: Tatsachenfeststellung, Berufung, Revision

im ZivilR: Eingangsgericht von Gegenstandswert abhängig (AG bis 5.000 €,< LG)

Besonderheiten im Arbeitsrecht:

- 3 Wochen Klagefrist nach § 4 KSchG 

- Einspruch gegen Mahnbescheid/Vollstreckungsbescheid nur 1 Woche

- erst Güteverhandlung (die zu über 90 % zu Vergleichen führt) vor Vorsitzendem der Kammer (Richter), in der i.d.R. keine Entscheidung ergeht (außer z.B. VU)

- Entscheidung i.d.R. erst im Kammertermin, dort neben Berufsrichter je ein Laien​richter aus dem Lager der AN bzw. AG (am ArbG+LAG, beim BAG 3 BRi+2 LRi),

- in 1. Instanz werden außergerichtliche (insb. Anwalts-) Kosten der obsiegenden Partei nicht erstattet (man bleibt auf eigenen Kosten sitzen)

